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Pädagogische Rundschau.
sZlus der Vogelperspektive.)

Wer«. Der Regierungsrat schlägt dein Großen Rat folgenden Zusatz zum
Primarschulgesetz (Art. 107 1ns) vor! „Der Regierungsrat wird eine Verordnung
erlassen, durch welche bestimmt wird, in welchen Fällen und in welcher Weise

als äußerstes Mittel zur Handhabung von Zuckt und Disziplin in der Schule

vom Lehrer eine Züchtigung ausgeübt werden darf." Der Antrag geht vom

Erziehungsdirektor aus.

Art. Auf dem Urnerboden wird auf kommenden Winter eine Schule er-

öffnet. Der Lehrer ist bereits gewählt.
St. Halle«. 22 Abiturienten des kantonalen Lehrerseminars Mariaberg

haben auf Grund bestandener Prüfung das provisorische Priniarlehrervatent
auf die Dauer von 2 Jahren erhalten und 10 Abiturienten des Lehramtskurses
der Kantonsschule St. Gallen das provisorische Sekundarlehrerpatent.

Ieffin. In Belliuzvna ist eine Ausstellung der tessinischen Zeichnungs-

schulen eröffnet worden, die wohl gelungen ist.

Ireivurg. Am t.. Oktober wird die Kunst- und Gewerbeschule von Frei-
bürg auch eine technische Schule (Technikum und Lehrwerkstätten) umfassen. Die

technische Schule setzt sich zusammen aus Spezialabteilungen für Me., anik, Elek-

trotechuik, Bautechnik, Architektur, Kuiistgewerbe, Steinhauer, Graveure, Litho-
graphe», gewerbliches Zeichneu w. Die Kurse wurden am 2. Oktober eröffnet.

Deutschland. Wie man in Negierungslreisen über den Züchtignugserla h

denkt, zeigt ein Ausspruch des Regierungsvertreters aus der letzthin in Köpenick

abgehaltenen Kreislehrerkonferenz, welcher etwa 300 Lehrer und Lehrerinnen bei-

wohnten. Herr Regierungsrat Ullmann erklärte ausdrücklich, daß bei schweren

Vergehe» der Kinder der fest angestellte Lehrer nach wie vor das Recht der körper-

lichen Züchtigung besitze, ja, sogar vcrpflicl tet sei, eine solche vorzunehmen.

— Berlin. Zur Beseitigung der Schulnot sind bei der städtischen

Hochbauverwaltung augenblicklich nicht weniger als 13 Schulgebäude in Bear-

beituug, die 36,000 Schulkindern Aufnahme gewähren sollen. Von diesen An-

stalten entfallen sechs auf den Osten, vier aus den Westen, drei auf den Norden,

fünf auf den Süden. Fünf Schulen für etwa 11000 Kinder sollen im Lause

des nächsten Jahres, weitere elf im Jahre 1901 dem Unterricht übergeben

werden.

Pädagogische Litteratur und Kehrn,ittet.
Haller, M. kompoàie ein Requiem op. 74 für zwei ungleich- Stimmen (Alt

oder Mezzosopran und Bariton oder Baß) mit Orgelbegleitung. Preis der Partitur
1. 20, jede Stimme 20 c). —

^
Das Requiem von Meister Haller, welches emer besonderen Empsehlung nicht be-

darf, stellt trotz der Selbständigkeit der Stimmen, sowie der sreigechhrtcn Orgelbegleitung
keine großen Anforderungen weder an die Sänger noch an die Organisten, wedhalb auch

die Landkirchenchöre dieses schöne Opus mit Erfolg auszuführen im Stande sein werden.

Es sind, ohne das Libéra, alle Teile der heiligen Messe komponiert, in welchen em- und

zweistimmige Sätze mit Nezüativn in angenehmer Weise abwechseln.

Thielen, P. H. op. 70. Fiinf Htzmnen iür 4stimmigen Männerchor kompomert

und zum Gebrauche bei der Frohnleichnanis-Proz>ssion bestimmt. Es finde» sich vor! l.
vanxo lingua. 2. Laoris svlommis. 3. Verbum supermini. 4. Lalutis iiumumo
Labor, li. âorno Ibex altissiine.

— op. 77. Fiills Hymne» für Alt. Tenor, Bariton und Baß über den gleichen

Text und Bestimmung wie oben bei vp. 7V. Sämtliche Hymnen sind im "/> Tatt kam-
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poniert und durchweg homophon gehalten, weil diese Taktart, sowie das gleichzeitige aus-
sprechen des Textes, wie der Autor bemerlt, dem Singen im Gehen gitnstig ist. Die
Gesänge sind leicht und fltr obige Bestimmung, sowie sltr sakramentale Andachten zu em-

pfehlen, Dieselben sind erschienen bei Alsr. Coppenrath lH, Pawelel) in NcgcnSburg,

Partitur 86 -H, Slimmen 10 —
Griesbachcr P, »z>, 3l, Nequiem silr 3 Oberstimmen mit Orgelbegleitung (bei

Alfr. Coppenrath — H, Pawelel — in Ncgcnsburg). Partitur I. 70, Stimmen
à 20 Z,

Ein prächtiges, wohl- und vollllingendes Requiem und nur mittelschwer, das bei

guter Stimmenverteilung einen tiescn Eindruck hinterlassen wird, solche Werke sind

wahrlich geeignet, zu einer besseren Geschmacksrichtung der Kirchenmusik das Nötige bei-

tragen zu helsen. Chöre, welche über obige Slimmen versttgen, finden in diesem sehr em-

psehlenswerten vp. 31 von Griesbachcr, eine Delikatesse für ihr Nepertoir,
Vom gleichen Autor und Verlag stammen als np. 33 neunzehn schöne Lieder zu

Ehren des göttlichen Herzens Jesu; fltr Oberstimmen mit Orgelbegleitung, Darunter be-

finden sich: 9 zweistimmige, I drei-, 8 vierstimmige und I einstimmiges Lied,

Diese von Herzen kommenden und zu Herzen gehenden Lieder sind leicht und me-

lodisch und werden überall, wo dieselben eingcsührt sind, gerne gesungen werden. — Preis
der Partitur .//! 4. — jede Stimme 30 A

Aucr Joseph edierte eine „Lauretaiitsche Litanei" als oz>, 28 für die vereinigten
Ober- und Unterstimmen mit Begleitung der Orgel. Partitur â l, Stimmen n 20 5),

Obwohl sich der Bedarf in dieser Hinsicht nicht besonders fühlbar macht, so werden

diejenigen Chöre, bei welchen eine beschränkte Stimmenzahl dem Organisten den liturgischen
Gottesdienst verherrlichen helfen, in dieser Litanei eine willkommene, dankbare Uidoe finden.
Erschienen im gleichen Verlag wie oben. Ferdinand Schell,

Keine Spielerei!
Kein KcHerz! sondern die reinste Kein KcHtvindell!

Wahrheit!
Über jedes Lob erhaben ist meine weltberühmte, echte

Chirago-Kollektion,
welche ich zu dem Spottpreise von nur Kr. 5 ^ abgebe.

1 Hochseine Uhr, genau gehend, niit 3jährigcr Garantie, 1 feine Gold imit, Panzer-

kelte, 1 dito Medaillon, 2 elegante Manschet,enknöpfe, I Wiener Cigarrenspihe, 1 hoch-

moderne Krawattennndel, 2 reizende Ohrgehänge, 1 allerneueste Brosche,

Alke 10 Stück zusammen nur Jr. S.

Man beeile sich so schnell wie möglich zu bestellen, denn so eine Gelegenheit kommt

nur selten vor. Zu beziehen gegen Voreinsendung des Betrages oder Nachnahme.

K. Kommen, Kasel 149.
Nicht zusagend Zurücknahme,

Einige der täglich einlaufenden Nachbestellungen:

Hiemit ersuche Sie zum zweiten Male, mir die Chicago-Kollektion zu senden. Die
letzte Uhr geht ganz gut, C. Haag, Wtl.

Weil letztes Jahr mit Ihrer Sendung sehr zufrieden, bestelle auch diese? Jahr
Ihre Chicago-Kolleklion. Joh, Schach, Pfarrer, Speicher.

Habe vor einiger Zeit von Ihnen eine amerikanische Kollektion, 1 Uhr ,c. erhalten. Nun
bestelle hiemit neuerdings 12 solcher Kollektionen. Jos. Schilter, Schulratspräsid., Dallcnwil.

wer ein Buch, ein Biefernngswerk, eine Zeitschrift bestellen will,
der ein früher erschienenes Buch zu ermäßigtem preise antiquarisch wünsch

wende sich an Hans von Matt, Buchhandlung und Antiquariat in Staus.
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Jerlag von Kerbmanö Achömngh in Haöerborn.
Z» beziehen durch nllc Buchhandlungen.

Die ersten Jahre im Lehrerberufe. Ein Geleitsbuchlà fur junge
Lehrer. Bon einen, Seminorlehrer, 284 Seiten kl. 8. 1,80 gebd. 2.00.
Tas Blichlein soll dem angehende,, Lehrer ein guter Berater in feinem Berufe und ein Haus-
freund sein.

Krnesti Konr, Methodik des Religionsunterrichtes in der
katholischen Bolksschnle. Gin Veitrag zur iprakt. Aatcchetik.
Fiir Geistliche und Lehrer und deren Bilduugsanstalten. Mit kirchlicher Drucker-
laubnis. 224 S. 8. ^ l,50.

Archiv für die Schulpraxis. Unter Mitwirkung bewährter Schulmänner
herausgegeben von J> Schis sels, I. Band. 324 S. 8. 3,t)0. Et» Hilfsbuch
ans der Praxis fiir die Praxis des Lehrberufes, nur ausgewählte Originalaussähc enthaltend,
das Werk bietet jedem Lehrer eine gälte da» Stoss.

Ilury, K Nützliche Winke zur praktischen Erziehung.
222 S. br. -/tk 1,40, gebd. ^ 1,90.

Praktische Anweisungen, die die als Erzieherin tätige Verfasserin zur Erziehung der Kinder bietet.

Vorläufige Anzeige.
Im Laufe îles Monats Olrtoliei! erscheint in. nnferem Verlage erne neue Zeitschrift:

Die Zukunft.
Msnatschrift für Jünglinge.

Unter gef. Mitwirkung der hochw. Herren Prof. N. Meyrnberg, Ceniralpräsrs der

schwer;, kaih. Jünglingsvrreinr, Luzrrn, Dr. Veck, UiriverMkst'rofessvr in Freiburg,
Johann Meyer, Psarrhrlftr in Winterthrrr, Iof. Meyer, Pfarrer in Nrrmgarken,
Pros. Uaymurrd Nrhhamnror, 0. S. it. in Cinsirdeln, F. F. Wehet, Canvnirus
in Lichkensteig und Dr. Iof. Menzler, Psarrvikar in Basel, herausgegeben voir

Lridolin Meyer, Pfarrer in Giken, Kt. Aargau.

Mff- Wir werden uns erlauben, jedem Abonnenten der
„Püd. Blätter" ein Probeheft der »Zukunft" gratis zu über-
senden und bitten um gest. Empfehlung und Unterstützung
unseres Unternehmens in den geeigneten Bekanntenkreisen.

Hochachtungsvoll empfehlend

Güerle H Riàenûurh,
Cinsicdrln, Schmerz.
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